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Rechtliche Rahmenbedingungen für 
Güllelagerung 

   Baurecht 

   OÖ Bauordnung 

   OÖ Bautechnikgesetz 

   OÖ Bautechnikverordnung 
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   Wasserechtsgesetz (§ 30/31) 

   Aktionsprogramm Nitrat 

     nationale Umsetzung der EU- Nitratrichtlinie 91/676/EWG 

      
   Sicherheit 

 OÖ Arbeitsmittelverordnung 

 OIB – Richtline 4  

  LE  2014 – 2020  Invstitionsförderung 



OÖ Baurecht 

  

 Bewilligungspflicht § 24 (OÖ Bauordnung) 

  

  offene Güllegruben 
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Anzeigepflichtige Bauvorhaben § 25 (OÖ Bauordnung) 

  

   geschlossene Gülle- und Jauchegruben 

 

 

Erforderliche Einreich- und Fertigstellungsunterlagen beachten!  



Wasserechtsgesetz 

  

 

§ 31. (1) Jedermann, dessen Anlagen, Maßnahmen oder Unterlassungen 
eine Einwirkung auf Gewässer herbeiführen können, hat mit der im Sinne 
des § 1297, zutreffendenfalls mit der im Sinne des § 1299 des 
allgemeinen bürgerlichen Gesetzbuches 

 gebotenen Sorgfalt seine Anlagen so herzustellen, instand zu halten 
und zu betreiben oder sich so zu verhalten, dass eine 
Gewässerverunreinigung vermieden wird,  

die den Bestimmungen des § 30 zuwiderläuft und nicht durch eine 
wasserrechtliche Bewilligung gedeckt ist. 
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Aktionsprogramm Nitrat 
Düngerlagerraum - Mengenermittlung 

Folie 6 
Quelle   

ÖKL Merkblatt 24 / 2015 

  Rinderhaltung 

 

  Schweinehaltung 

 

  Pferde 

 

  Schafe 

 

  Ziegen 

 

  Geflügel 



Aktionsprogramm Nitrat  
Grundlage für die Lagerraumberechnung 
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Quelle   

ÖKL Merkblatt 24 / 2015 



Was ist noch beim Lagerraumbedarf  
zu beachten? 

  Lagerdauer    (6 – 8 – 10 Monate) 
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  nicht überdachte Auslaufflächen 

  nicht überdachte Festmistlagerflächen 

  Reinigungswässer und  Hausabwässer 

Reserven berücksichtigen 

  Nutzung vorhandener Behälter 

  Fahrsiloanlagen 



Sicherheit 

 

  Sicherheit gegen Sturz und Fall 

 Einzäunung bei offenen Tiefbehälter 

 Arbeitsbühne bei Hochbehälter 

 Abdeckungen bei geschlossenen Behältern 

 

  Arbeiten an und in Gruben 

 Umgang mit Schadgasen 

 Umgang mit explosionsfähige Stoffen 

 Absperrvorrichtungen zum Stall 

 

  Güllelagerung im Stallgebäude 
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LE 2014 - 2020 
Invest-Förderung - Wirtschaftsdüngerlagerraum 

  baulich fest verbundene Abdeckung! 

  Güllelagunen  werden nicht gefördert! 

  6 Monate Lagerraum 

 

  10 Monate Lagerraum 

 > 75 % Acker 

 mind. 1 GVE/ha 

 > 50 % des WD auf selbstbewirtschaftete Ackerfläche 
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LE 2014 - 2020  
Berechnungsblatt – Land OÖ - Agrarabteilung 
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Lagerraumarten 

   Behälter freistehend  

  Rundbehälter oder eckige Ausführung, Hoch- oder Tiefbehälter 
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   Behälter  mit Vorgrube 

  Hochbehälter und bei größeren Lagervolumen 

  Höherer Aufwand bei Technik 

 
   Lagerbehälter in Kombination mit Stallgebäude 

  spezielle Statische Anforderungen bei Teilüberbauten 

  Verschlussvorrichtungen zum Stallraum 

  Ergänzungen im Bereich von Ausläufen 

   Güllelager unter Stallraum 

  nur bei Aussenklimaställen mit freier Lüftung und tägl.  Homogenisierung 

 Spezielle Anforderungen beim Slalom-System (Technik und Konstruktion) 

 Hohe Errichtungskosten 



Situierung des Tiefbehälters (Entnahme) 
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Quelle   

ÖKL Merkblatt 24 / 2015 

Doppelter Absperrschieber und 

Auffangschacht   

ÖKL Merkblatt 24 / 2015 



Tiefbehälter mit Abdeckung (trag. Decke) 
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Quelle   

ÖKL Merkblatt 24 / 2015 



Geschlossener Tiefbehälter 
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Quelle   

ÖKL Merkblatt 24 / 2015 



Zuleitung zum Tiefbehälter 
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Quelle   

ÖKL Merkblatt 24 / 2015 



Hochbehälter mit Vorgrube 

Folie 18 

Quelle   

ÖKL Merkblatt 24 / 2015 



Hochbehälter 
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Quelle   

ÖKL Merkblatt 24 / 2015 



Güllegrubenabdeckung 
Feinstaub – NEC-Richtlinie 

 

DI Thomas Parizek 
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Ammoniak-Emission  
Verteilung nach Sektoren i.d.LW  
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NH3-Minderungsmöglichkeiten am Lager 

Flüssigmistlagerabdeckung: 

 Rinder - starke Schwimmdeckenbildung  

 Betondecken – i.d.R. zu teuer bei großem Durchmesser der 
Güllegrube, 25 % der Gesamtbaukosten - Förderung!? 

Andere Abdecksysteme ? – Zeltdach 

Keine Genehmigung für Güllelagunen 

  

Quelle: DI A. Pöllinger, HBLFA 

Raumberg- 

Gumpenstein 



Emissionsminderung durch Behälterabdeckung 

Folie 23 

Quelle   

ÖKL Merkblatt 24 / 2015 
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Technische Anforderungen 

  Statische Beanspruchung 

   Tragfähiger Baugrund 

   Wasserauftrieb, Erddruck 

   Statische Berechnung 
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  Chemische Beanspruchung 

  offener Behälter und geschlossener Behälter (Betonanforderungen) 

  Material – Beton, Stahl (beschichtet oder Edelstahl) 

  Technische Dichtheit (flüssigkeitsdicht) 

 Bautechnische Details vor allem bei Fugenausführungen 

 Empfohlene Kontrolleinrichtungen 

 Dichtheitsattest (Baufertigstellung und Förderung) 

Der Betreiber haftet für die Anlage (Baurecht, CC, Umweltschutz, …) 



Statische Beanspruchung 

   Statischer Nachweis   

 Relevant bei Baugenehmigung, für mögliche Erweiterung, ….. 
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   tragfähiger Grund   

 im Bedarfsfall Bodenprüfung 

   Grundwasserstand  

 Variante Hochbehälter 

 Maßnahmen in der Bauphase (Hinweise des Herstellers) 

   Deckenausführung (befahrbar) 

   Nutzlast von 12 kN/m²  

   Zeltüberdachung  

 Nutzlast von 2,5 kN/m² (zuzüglich Schneelasten und  Windangriff) 



Behälterarten 
nach materialtechnischen Kriterien 

  Formstabile Behälter aus Beton 

  gängige Ausführung 

  lange Nutzungsdauer 

  Standsicherheit und chem. Beständigkeit 
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  Behälter aus Stahl 

  nur als Hochbehälter 

  statische Einschränkungen 

  kürzere Nutzungsdauer und früherer Wartungsaufwand 

  Güllesack 

  ursprünglich als Lösung für zusätzl. Lagerraumbedarf 

  Genehmigungsrelevant (Unterbauanforderungen am Standort) 

  Nutzungsdauer (äußere Einflüsse und bei Manipulation)? 



Betonanforderungen 
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Quelle   

ÖKL Merkblatt 24 / 2015 



Güllegrubenabdeckung 

     befahrbare Decke  
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     Zelt freitragend 

     Zelt mit Standsäule 

     alternative Baulösungen für die Abdeckung 

Quelle: Kullip Kunststofftechnik 

Quelle: FA Agrotel 



ÖKL Merkblatt 24 
Düngersammelanlagen für Wirtschaftsdünger 

Folie 30 

Österreichisches Kuratorium für 

Landtechnik und Landentwicklung (ÖKL) 

 

 

Bestellungen unter: 

 

TEL  01/505 18 91 

 

Email:  office@oekl.at  

 

Preis:  € 9,00 

mailto:office@oekl.at
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Richtwerte gemäß BMLFUW 2015 
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Kostenübersicht zu Betonbehälter 
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250 m³ 500 m³ 1000 m³ 2000 m³ 

€ Nettopreis € Nettopreis € Nettopreis € Nettopreis 

Eckige Grube mit Spalten 30.500 

41.200 

61.000 

82.500 

112.000 

-- 

195.000 

-- 

Ø 10 m Ø 14 m 

 

Ø 18 m 

 

Ø 24 m 

 

Runde Grube offen 

 

14.500 

20.000 

12.500 

22.500 

27.500 

23.000 

28.000 

50.000 

45.000 

54.000 

90.000 

86.000 

Runde Grube geschlossen 

und befahrbar 

20.500 

27.500 

17.500 

39.500 

45.000 

37.000 

71.000 

90.000 

77.000 

139.000 

180.000 

160.000 

Runde Grube geschlossen 

und nicht befahrbar 

22.500 37.000 63.000 110.000 

Quellen: 

Fortschrittlicher Landwirt 2014 

Baurichtpreise BMLFUW 2015 

Kostenschätzung LK Bauberatung  2016/17 



Ergänzungen zu den Errichtungskosten 

  Preise sind abhängig von der jeweiligen Marktsituation bei 

     Energiepreis (Zement und Stahl), Region und der Nachfrage 
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  Kostendegression mit zunehmender Behältergröße bei offenen 

     Behältern 

 

 
  Kostenprogression mit zunehmender Behältergröße bei ge- 

     schlossenen Behältern mit massiven Deckel 

  Kostenvergleich bei massiven Deckel oder Zeltkonstruktion 

     Ø bis 12 m günstiger mit massiven Deckel  

     Ø größer als 14 m günstiger mit Zelt 

  Kosten für Gülletechnik berücksichtigen: 

 Pumpe  € ca. 10.000 – 12.000 

 Rührwerk € ca. 10.000  



Zusammenfassung - Aussicht 

  Anlagen für die Güllelagerung sind Genehmigungsrelevant 

  Einhaltung der gesetzlichen Anforderungen  

      (Baugenehmigung, Invest-Förderung und CC-Bestimmungen) 
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  Förderung nur noch für geschlossene Güllebehälter 

 Derzeit gibt es Mittel  aus der LE – was bringt die Zukunft? 

  Umweltrechtliche Anforderungen werden zunehmen 

 NEC – Richtlinie (Abdeckungen) 

 Situation in Deutschland (TA-Luft, BlMSchG, Baurecht mit Wasser- und 

Bodenschutz – Kontrolleinrichtungen) 
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Bauberaterkoordination 

Einzelfälle auf Anfrage und in Absti- 

mmung mit regionalen Bauberatern 
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Für Rückfragen stehen ihnen die Mitarbeiter der LK-Bauberatung gerne zur Verfügung.  


